
Kulturleitbild der Gemeinde Kriens



Vorwort

Den ersten Anstoss für dieses Leitbild gab eine entsprechende Motion im Krienser Einwohnerrat

aus dem Jahre 1992. Im Bewusstsein um die Bedeutung der Kultur hat der Gemeinderat die

Kulturkommission beauftragt, ein Kulturleitbild zu schaffen. Das vorliegende Leitbild spiegelt

eine grundsätzliche Auseinandersetzung mit Kultur sowie ein grundsätzliches Verständnis dieses

komplexen Bereichs. Es soll Grundlage sein für Entscheidungsprozesse des Gemeinderates, und es

soll sein Handeln nach aussen transparent machen. Das Leitbild soll aber auch Orientierungshilfe

sein für alle, die kulturell interessiert bzw. in Kulturpolitik und Kulturförderung tätig sind, für

Institutionen wie auch für Einzelpersonen.

Basierend auf diesem Leitbild wird der Gemeinderat seine Kulturpolitik umsetzen, überprüfen

und gegebenenfalls Massnahmen treffen. Damit kann es schliesslich eine zeitgemässe Kultur-

politik ermöglichen, die wesentlicher und unentbehrlicher Teil der Politik der Gemeinde ist.

Peter Becker, Gemeindepräsident



Die Gemeinde Kriens ist ein Ort der Region Luzern.

Die Kriens hat ein vielfältiges kulturelles Leben. Es wirkt auch über ihre 

Grenzen hinaus. Als Ort der Region Luzern profitiert die Gemeinde Kriens in mannig-

faltiger Weise von ihrer Lage. Die Autonomie der Gemeinde steht in engem 

Zusammenhang mit der Autonomie der Region.

Die Gemeinde Kriens ist sich ihrer Stellung in der Region bewusst.

Die Gemeinde Kriens berücksichtigt die Interessen der Region Luzern und koordiniert ihre

Kulturpolitik mit den betreffenden Gemeinden. 

Die Gemeinde Kriens ist im Bereich der kulturellen Aktivitäten bestrebt, mit den benachbarten

Gemeinden und dem Kanton Luzern zusammenzuarbeiten.

Die Gemeinde Kriens ist Mitglied von regionalen Trägerschaften.
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Die Gemeinde Kriens ist ein Ort mit Geschichte.

Über Jahrhunderte hat sich Kriens zum heute drittgrössten Ort des Kantons Luzern 

entwickelt. Viele Spuren zeugen davon. Sie helfen mit, die Geschichte von Kriens zu ver-

stehen und den Ort zu erkennen. Diese Erfahrung ist Voraussetzung für das qualitative

Wachsen der Gemeinde.

Die Gemeinde Kriens ist sich der Bedeutung und des Potentials ihrer Geschichte bewusst.

Die Gemeinde Kriens kennt ihren kulturhistorischen Bestand.

Die Gemeinde Kriens bewahrt und schützt Zeugnisse der Geschichte in wissenschaftlicher Art.

Die Gemeinde Kriens setzt sich für die Erhaltung beweglicher und unbeweglicher Kulturgüter ein.
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Die Gemeinde Kriens ist ein Ort mit Traditionen.

Traditionen sind Reaktionen auf gesellschafts- und ortsspezifische Gegebenheiten. 

Sie sind gemeinschaftsbildend. Traditionen müssen gelebt sein, um verstanden zu werden.

Traditionen strukturieren das Leben an einem Ort.

Die Gemeinde Kriens kennt und pflegt ihre Traditionen.

Die Gemeinde Kriens nimmt den gesellschaftlichen Wandel wahr und respektiert unterschied-

lichste Formen von Traditionen.
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Die Gemeinde Kriens ist ein Ort mit aktuellem Kunst- und Kulturschaffen.

In der Gemeinde Kriens leben zahlreiche Kunst- und Kulturschaffende, die sich intensiv 

mit ihrer Arbeit auseinandersetzen. Ihre Werke tragen bei zu einem erweiterten Verständnis

der Welt.

Die Gemeinde Kriens fördert die Entwicklung der aktuellen Kunst und Kultur und nimmt neue

Tendenzen wahr.

Die Gemeinde Kriens bezieht Kunst- und Kulturschaffende als Fachpersonen in Entscheidungs-

prozesse ein.

Die Gemeinde Kriens respektiert die künstlerische Freiheit und Eigenverantwortlichkeit.

Die Gemeinde Kriens hat als Auftraggeberin im kulturellen Bereich einen hohen

Qualitätsanspruch.

Die Gemeinde Kriens stellt Raum für Kultur zur Verfügung.
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Die Gemeinde Kriens ist ein Ort der Kulturvermittlung und des Kulturaustausches.

In der Gemeinde Kriens finden unterschiedlichste kulturelle Aktivitäten statt. 

Die Bevölkerung der Gemeinde und der Region benutzt das kulturelle Angebot in Kriens.

Die Gemeinde Kriens vermittelt verschiedenste Formen von Kultur.

Die Gemeinde Kriens fördert den Kulturaustausch und das Verständnis zwischen Kulturen.

Die Gemeinde Kriens begünstigt private Initiativen.

Die Gemeinde Kriens benutzt den öffentlichen Raum als einen Ort der Kunstvermittlung.

Die Gemeinde Kriens schafft und unterhält Räume für den Austausch und die Vermittlung 

von Kultur.
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Die Gemeinde Kriens ist ein Ort mit Zuständigkeiten in kulturellen Fragen.

Jede politische Tätigkeit hat eine kulturpolitische Dimension. Die Kulturpolitik in der 

Gemeinde Kriens wird im wesentlichen durch Entscheide der politischen Behörden geprägt.

Die Art und Weise, wie politische bzw. kulturpolitische Entscheide gefällt werden, ist Teil 

der politischen Kultur.

Die Gemeinde Kriens versteht die Kulturpolitik als Bestandteil der Gemeindepolitik.

Die politischen Behörden der Gemeinde Kriens handeln im Bewusstsein, dass alle Vorhaben,

Entscheide und Massnahmen Auswirkungen auf die Kultur und das kulturelle Klima haben.

Der Gemeinderat von Kriens regelt und koordiniert die Zuständigkeiten in kulturellen Fragen.

Der Gemeinderat von Kriens legt die Schwerpunkte der Kulturförderung fest.

Die Gemeinde Kriens leistet sich Kultur.
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Die Gemeinde Kriens ist ein Ort mit Zukunft.

Die Gemeinde Kriens befindet sich wie die Region Luzern in einem steten Wandel. 

Als Teil dieser Region trägt die Gemeinde Kriens Mitverantwortung für deren Entwicklung. 

Sie ist dabei auf eine breite Unterstützung angewiesen. Die Kunst- und Kulturschaffenden 

tragen wesentlich dazu bei. 

Die Gemeinde Kriens ist sich bewusst, dass eine vielfältige, eigenständige kulturelle Identität 

eine entscheidende Voraussetzung für die Entwicklung eines zukunftsfähigen Lebensraums ist.

Die Gemeinde Kriens orientiert sich an Leitbildern und denkt vernetzt.

Die Gemeinde Kriens ist offen für vielfältigste Formen von Kultur, hat Visionen und handelt 

zukunftsorientiert. 

Die Gemeinde Kriens nutzt ihre kulturellen Ressourcen.

Die Gemeinde Kriens sieht die Beschäftigung mit Kunst und Kultur als unabdingbaren, 

umfassenden Bildungsauftrag.

Die Gemeinde Kriens setzt sich Ziele und sorgt für deren Umsetzung.
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